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Frankreich im Jahre 1884
Wir haben uns auch im verfloſſenen Jahre ziemlich viel

ma Frankreich beſchäftigt aber nicht in dem Sinne wie es die
deutſche Preſſe vor dem glorreichen Jahre 1870 thun mußte
welches das napoleoniſche Kaiſerthum und die Ueberlegenheit
und Anmaßung des galliſchen Reiches zugleich hinweggeſchwemmt o 9
hat Wie alljährlich ſeit dem Sturze des Mac Mahon ſchen
Reaktionsregimentes haben wir auch im verfloſſenen Jahre eine
zunehmende Befeſtigung der Republik feſtſtellen können Als
einen in gewiſſem Sinn epochemachenden Punkt in der Ent
wickelungsgeſchichte der großen Republik haben wir den Verſailler Kongreß und die auf ihm zwar nur unter harten

Kämpfen und unerfreulichen Szenen erreichte aber eben doch
erreichte Einigung der beiden parlamentariſchen Körperſchaften
über die Verfaſſungsreviſion bezeichnet Dieſe erſchien uns als
etwas Gutes inſofern ſie den Einfluß des Klerus weſentlich
beſchränkte und als etwas immerhin erörterungsfähiges indem
ſie die Senatsreform im Prinzip in den entſcheidenden Grund
linien feſtſetzte

Die Reform ſelbſt iſt dann in der Mitte des vorigen
Monates zu ſtande gekommen zu einer Zeit wo die Vorgänge
im r und was ſich an ſie anuſchloß das Intereſſe
unſerer Leſer faſt ausſchließlich in Anſpruch nahmen Wir haben
deshalb nur das Thatſächliche jener Vorgänge berichtet Unſere
Leſer erinnern ſich daß ber den Debatten über Senatsreform
das Miniſterium Ferry einen Augenblick ernſtlich gefährdet
ſchien Während der Geſetzentwurf die Senatswahlen ſoweit
ſie bisher vom Senate ſelbſt vollzogen waren dieſem zwar
nahm aber ſie nicht der Geſammtheit der Wähler ſondern
beſtimmten Wahlkörpern übertrug auf deren Zuſammenfetzung
wir hier nicht eingehen wollen hatte Floquet durch eine zu
ſammengeraffte aus Radikalen Monarchiſten und einzelnen
abtrünnigen Anhängern Ferry s gebildete Mehrheit die Be
ſtimmung durchgeſetzt daß auch der Senat aus dem allgemeinen
Stimmrecht hervorgehen ſollte Ferry war aber dieſer Zufalls
mehrheit nicht gewichen hatte den Kampf neu aufgenommen
und endlich eine Mehrheit für den Regierungsentwurf durch
geſetzt welcher dann auch im Senate angenommen wurde

Mit der vollendeten Verfaſſungsreform iſt den Unzufriedenen
der radikaleren Parteien auf lange Zeit eins der wichtigſten
Aufregungsmittel aus der Hand genommen und da die Reform
ſelbſt ſich in leidlich beſcheidenen Grenzen hält ſo bezeichnet ſie
nach zwei Seiten hin eine Befeſtigung der gegenwärtigen den
jetzigen Verhältniſſen Frankreichs am meiſten entſprechenden
Stgatsform

Die ſtarke Stellung des Miniſteriums hat auch eine kräftigere
und ſtätigere auswärtige Politik möglich gemacht Haben
wir auch die Lorbeern von Tongking und Formoſa oder gar
die von Madagaskar etwas dürftig gefunden das neue
Jahr hat gleich in ſeinen erſten Tagen einen glänzenden Erfolg
gebracht ſo bedeuten die Erwerbungen im Oſten doch für
Frankreich eine gewiſſe Machterweiterung und für die geſammte
produzirende Kulturwelt die Erſchließung neuer AbſagtzgebieteUebrigens ſind es gerade dieſe Kämpfe auf entlegenen Schau

plätzen e gleich zum Beginne des neuen Jahres einen
Wechſel im Kriegsminiſterium herbeigeführt haben

Wenigſtens ſcheint es ſo daß General Campenon nur des
halb dem General Lewal den Kriegsminiſterpoſten überlaſſen
hat weil er ſich nicht zur Aufwendung beträchtlich größerer
Streitkräfte für den Oſten entſchließen konnte Daß Ferry
ihn gehen ließ daß er ſich alſo ſelbſt für ſtärkere Truppen
ſendungen entſchieden hat ſpricht für das Vertrauen welches
er in die guten Beziehungen zu Deutſchtand ſetzt und was
wichtiger iſt für den Werth welchen er auf dieſe Beziehungen
legt Jn der That verdankt es ja Frankreich auch vor allem
der großangelegten Bismarck ſchen Politik wenn es aus einer
ſein Anſehen und ſeine Intereſſen ſchädigenden Zurückgezogenheit
und Vereinſamung herausgekommen iſt Die guten Beziehungen
welche zwiſchen den beiden ſtammfremden Reichen diesſeits und
jenſeits der Vogeſen beſtehen gehen eher verſtärkt als geſchwächt
aus dem alten in das neue Jahr hinüber und beide Völker
können gar wohl damit zufrieden ſein

Nach den Vefreinngskriegen

ECaritas
Roman von L Reinhardt

Fortſetzung

Entſchloſſen ſchritt Schollin nach dem Eingange ihres gemein
jchaftlichen Schlafzimmers das von Franziska vorzugsweiſe
ausgeſtattet und in ſeiner traulichen Bequemlichkeit von ihr

zum Aufenthalte benutzt wurde wenn ſie der Erholung bedurfte
Ein friſcher Luftzug wehte ihm entgegen Die Fenſter ſtanden
öffnet die weißen Vorhänge wallten geſpenſtiſch hin und
r wie rieſige Geiſtererſcheinungen
Eine dunkle Geſtalt wurde ihm ſichtbar neben einem Seſſel

lag ſie in knieender Stellung auf der Erde Sein Blut
ſtockte Die Folter die er ausgeſtanden hatte that das ihri
In ſeinem Gedächtniſſe lebte nichts als die Liebe zu die
Geſtalt deren Umriſſe in dieſem Augenblicke von dem herein
dringenden Lichte das Eugen trug ſchwach erhellt wurden
Schollin beugte ſich mit einem unartikulirten Laute nieder
Luga ſtürzte eilig herzu

Franziska lag auf den Knien Jhr bleiches mit Thränen
an der weichen Lehne des Seſſelsüberſtrömtes Geſicht ruhte

Zhre Hände hingen feſt gefaltet im Schooße ſie athmeteſanft ſie i
Unter den heißen Gebeten ihres zerſtörten Herzens war ſie

ermattet in Schlaf geſunken Sie hatte
angerufen als alles alles ſie verächtlich

dann hatte ſich en ung
eKummer war unter der ſanften

auf kurze Momente erloſchen
ſanft und geduldig ſah ſie aus

Gott um Beiſtand
zu verlaſſen drohte

über ſie geſenkt und ihr
rührung des Traumgottes

Wie ſchön wie
Schollin faßte Eugen s Hand Verachte mich Nenne

mich einen Schwächling Jch kann ſie nicht verlaſſen ich
darf ſie nicht verſtoßen Gott hat ſie mir gegeben undeſetzte er leiſer hinzu und ich an nicht ken ohne ſie

Gott ſegne Euchi flüſterte Eugen und verließ dasimmer
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Am Tiſche des Bundesraths Lohmann
Präſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

in

Das Haus erachtet eine Anzahl von Petitionen zur Berathung
im Plenum nicht geeignet und ſetzt ſodann die geſtern abgebrochene
Berathung der von den Abg 7 v Hertling LohrenDr Kropatſcheck Dr Bad töcker geſtellten ſozial
politiſchen Anträge fort

Abg Hitze Centrum Der Herr Reichskanzler hat uns geſtern
vorgeworfen wir wollten der Regierung Schwierigkeiten machen
ja es ſei uns gar nicht ernſt mit unſeren Anträgen Waren wir
es denn nicht die ſich für die Schutzpolitik entſchieden erklärt
haben Haben wir ich ſchon ein Jahrzehnt lang unſer ſozial
politiſches Programm Unſere Anträge ſollen agitatoriſch ſein
unſere Anträge wollen doch aber daſſelbe was die Herren Stöcker
Wagner Brentano wollen Weshalb wird dieſen Herren nun der
Vorwurf agtitatoriſcher Beſtrebungen nicht gemacht Wir haben
es hier mit durchaus berechtigten Forderungen zu thun die von
allen Parte en vertreten werden nur die Reiche regierung ver
hält ſich abwehrend dagegen Daß die Sozialdemokratie dieſe
Forderungen in ihr Programm mtt ne hat zeigt doch
eben wie populär dieſe W nd r Luhren meint
uns gegenüber in guten Zeiten iſt der Arbeiter ſelbſt bereit in
Mehrſtunden zu arbeiten ich kann dieſer Anſchauung nicht bei
treten die Striks ſprechen doch dagegen hren
ſpricht ja ſelbſt von der ſchmutzigen Konkurrenz nun
gut wir wollen nicht nur die Arbeiter ſondern auch die
ehrlichen Irit men ſchützen Der Herr Reichskanzler warf
uns vor daß wir nicht einen poſitiven Geſetzentwurf ein
gebracht haben wir müſſen doch aber erſt die Stimmung
des Hauſes kennen lernen und müſſen über die Details uns
in der Kommiſſion einigen Beginnen wir zunächſt z B mit
einem Normalarbeitstag für die Textilbrauche das wird ja doch
wohl möglich ſein Abg Lohren ſtellte die Verhältniſſe im Eng
land ſo dar als ob der Normalarbeitstag dort gar nicht mehrbeachtet würde mir iſt von einer ſotchen Veränderung des
früheren Zuſtandes nichts bekannt Auch aus den Berichten der
ſchweizer Fabrikinſpektoren iſt mir nicht möglich eine ungünſtige
Wirkung des dort beſtehenden Normalarbeitstages zu folgern Jch
kann auch micht zugeben daß in der Schweiz oder in Nordamerika
die Handhabung des Normalarbeitstages erhebliche Schwierigkeiten
gemacht hat Bedenklich ſcheint es mix wie Abg Lohren will
den Schutz der Arbeiter den Berufsgenoſſenſchaften übertragen zu
wollen Der Arbetterſchutz muß geſetzlich geregelt nicht aber in
das Belieben der Berufsgenoſſenſchaften geſtellt werden Man
wirft uns ein daß der Export durch den Normalarbeitstag leiden
würde iſt denn aber die Schweiz kein Exportſtaat Und gerade
die bei uns geſchützten Jnduſtrien ſind es bei denen am meiſten
die Arbeitskraft der Arbeiter gemißbraucht wird Wenn der Ex
port aber nur möglich iſt durch Ausbeutung der Frauen und
Kinderarbeit dann m denke ich iſt es beſſer lieber ganz auf
den Export zu verzichten Gerade ſo wichtig wie der Schulzwang
müßte uns der Zwang einer echten Familienerziehung ſein wir
müſſen dafür ſorgen daß aus der Familie heraus die Kinder ſitt
lichen und religiöſen Halt gewinnen Die Frau gehört ins
Haus mecht in die Fabrik Darüber ſind alle Anträge einig
nur die Wege die ſie zur Erreichung dieſes Ziels einſchiagen
wollen ſind verſchieden Es muß doch vor allem berückſichtigt
werden daß der Arbeiter vor ſeiner Verheirathung ſich
ſagen ſollte daß er die Frau und die Kinder zu ernähren hat
ohne Fabrikarbeit der Frau Wenn jedoch die Familie wächſt
ſteigen die Ausgaben was die Frau dann aber in der Fabrik
verdienen kann geht doch wieder darauf durch das was ſie für die
Beauffichtigung der Kinder daheim bezahlen muß Deshalb muß
für Vermehrung der Hausinduſtrie geſorgt werden wird überdies
die Frauenarbeit in der Fabrik verboten dann werden die Fabri
kanten ſicher bereit ſein leichtere Arbeiten die ſich für Frauen
eignen aus dem Hauſe zu geben Es wird Aufgabe der Kom
miſſion ſein die einzelnen Anträge näher zu prüfen Dem Antrage
Buhl könnte ich nicht zuſtimmen wenn eine Enquete ſtattfinden
ſoll ſo würde ich den Antrag des Abg Stöcker vorziehen

Beifall im Centrum tAbg Auer Sozialdem Von einzelnen Rednern iſt die Ver
wunderung ausgeſprochen worden darüber daß von unſerer Seite
noch kein ſozialpolitiſcher Antrag eingebracht worden iſt Der
Grund liegt darin daß wir uns nicht entſchließen konnten wohl
feile Anträge einzubringen wie ſie jetzt hier vorliegen Wir
haben eingehend zu prüfen um etwas Nachhaltiges bieten zu
können Jn wenigen Tagen aber ſoll Jhnen unſer Entwurf zugehen
Sie werden einſehen daß er umfaſſender und energiſcher iſt als
Jhre hier vorgeſchlagenen Reſolutionen Ob wir einen Tag
früher oder ſpäter kommen gilt gleich wir ſind des Vertrauens

Seſſels gleiten
Sie öffnete die Augen Jhre Blicke ſielen in die des

Gatten der ſich lautlos über ſie neigte Das n cher
Elend ihrer Zukunft ſtand blitzſchnell vor ihrer Seele Ohne
ihn mußte ſie die trüben Tage bis zu ihrem Lebensende tragen

bis Gott ſie rief
Hätte ſie den m auch gehabt den das aufgeregte Bruder
herz in ihrer verzweifelnden Bruſt vermuthete ſie würde doch
nicht dem Willen des Allwaltenden vorgegriffen und ihrem
Leben ein Ende gemacht haben jetzt wo die Ehre eines Gatten
dadurch kompromittirt und das Daſein eines Bruders mit
Schmach beladen werden konnte Nein Schollin erkannte
in dieſem ergebenen und traurigen Ausdrucke daß ihre Voraus
ſetzungen geweſen waren daß Franziska ihre
uſatraſt gerüſtet aber ihre Hoffnungen gänzlich zerbrochen
atte
Was ſein verletztes Herz ſein gekränktes Ehrgefühl und

auch beſchloſſen haben mochten
es verflog und ſeine Entſchlüſſe im Tumulte der innerlichen
Aue entworfen nahmen einen andern Charakter an

Kein Wort entheiligte dieſe Minute

Sie verſtand jedoch mit dem Inſtinkte des liebenden Herzensſeine Bewegung zu deuten und ſie fühlte daß ſein Geſnh

zu ihren Gunſten e habe
Ohne mit der Philoſophie der damaligen Zeitperiode alleVorurtheile zu verachten nahm er mit dieſem chritte ſeinen

Theil von Pflichten gegen ſie und gegen ihre Tochter willig
auf ſeine Schultern Was die Welt mit Läſterzunge
von jetzt an beſudelte das traf ihn mit Dagegen war er
keineswegs blind Umſomehr bekräftigte es die Größe
Zuneigung die vergeben vergeſſen und von der Höhe
geſchaffener Würde he
zuhalten das ihm in dem
worden war

ſeine aufgeregte Phantaſie

o
elbſt

runterſteigen mußte um das Glück feſt
eſitze ſeines Weibes gegeben

Jhr Bündniß erhielt eine neue Weihe in dem Zuſammen
fluſſe der innerlichen Schmerzen die über ſie verhängtund indem er ſeine Männerehre als Schirm Sch
Schild darbot um die

waren
utz und

ilfloſigkeit ſeines Weibes zu ſtützen
Der Landrath legte leiſe und behutſam ſeine Arme um feſſelte er ſie mit ungau

ſern Fäden an ſich die in der

der Saales Zeitung 18 Jannar 1885

Franziska hob ſie auf und ließ ſie in die weichen Kiſſen des
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unſerer Wähler ſicher d würden es mißbrauchen wenn wir
etwas ünfertige bieten Abg v SchorlemerAlſt hat uns

tern vorgeworfen wir hätten ſeiner Partei einige
r unſer tnommend gen J wige Froärama entnom Ja

wir von jeher gefordert unſere weiteren
bereits in unſerem Eiſenacher und Gothaer Programm
enthalten auch iſt unſere Partei älter als die des Cen
trums Und ferner wo der Katholizismus herrſcht in Jtalien
in Belgien iſt da für das Wohl der Ärbeiter etwas r
ſchehen Jm Gegentheil Als jüngſt in Beigien die Klerikalen
die Liberalen verdrängten da war ihre erſte Aufgabe nicht für
das Wohl der arbeitenden Klaſſen zu ſorgen ſondern die Arbeiter
zu ſchädigen zu verdummen durch Beſchränkung der Bildung
durch Vernichtung der Schule Was die Kirche zu leiſten vermag
hat ſie mehr als achtzehn Jahrhunderte erweiſen können was
ſie erreicht hat iſt aber doch derartig das wir berechtigt ſind
von ihrer Macht und ihrem Können nicht ſehr hoch zu denken
Widerſpruch im Centrum und rechts Wir verlangen für den
rbeiter Sonntagsruhe wir treten nicht für Sonntagsheiligung

ein denn die Religion halten wir für eine Privatſache die Sonn
tagsruhe war früher da als das Chriſtenthum Als ich vor
Jahren aus meiner Heimath im Süden nach dem deutſchen
Norden kam und am Sonntag arbeiten mußte erkannte ich daß
der Proteſtantismus die reformatoriſche Bewegung überhaupt im
S des Kapitalismus angeregt worden iſt Große Heiter
keit Wir wollen die re der Frauen anbahnen das
wird unſer Entwurf zeigen halb aber müſſen wir gegen
Vermehrung der Hausinduſtrie auftreten denn der Hausindu
fehlt jede Kontrole Mag es in den Fabriken auch noch ſo ſchlecht
ausſehen weit ſchlimmer ſieht es bei der Hausmduſtrie aus Der
Normalarbeitstag meint der Reichskanzker wird nicht immer gehalten werden Be gilt das nicht auch von dem Wucherverbot

gilt das nicht von allen Geſetzen die Sie hier machen daß fie über
treten werden Wenn der Reichskanzler davon ſpricht daß die inter
nationale Konkurrenz uns beim Normalarbeitstage über den Kopf
wachſen würde warum denkt er dann nicht auch an die Schäden
die dem Arbeiter die Erhöhung der Getreidezölle bringt Abg
Stöcker wirft uns Phantaſtereien vor ſind denn aber die
Ausmalungen des Himmelreichs ſeitens ſeiner Amtsgenoſſen
nicht weit größe Fantaſtereien Der Reichskanzter erklärte
geſtern er könne keme Verſprechungen machen die er ni
erfüllen könne Wenn freilich der Reichskanzler alle die Hoff
nungen die er in Reden und Briefen gemacht erfüllen könnte
ſo müßte jedermann täglich ein gebratenes Huhn im Topfe
haben Meine Partei hat niemals mit der Regierung kokettirt
aber den Arbeitern find oft genug von der Regierung Hoffnungen
gemacht worden Wir danken aber für L rechen die nicht
erfüllt werden auf dieſen Leim gehen wir nicht Was die Wahl
parteibündniſſe betrifft ſo kann ich konſtatiren daß uns von
keiner Parteigruppe abgeſehen von der des Hrn Stöcker An
träge auf ein Bündniß gemacht worden ſind Hört hört linksWo wir mit anderen Parteien zuſammengegangen ſind wo wrr
wie in Berlin mit der deutſchfreiſinnigen Partei geſtimmt
geſchah es aus eigenem Jntereſſe wel es Kandidaten galt die
egen das Sozialiſtengeſetz ſtimmen würden Ebenſo wird das

Lentrum gehandelt haben gleichfalls im eigenen Intereſſe indem
ſie bei Stichwahlen erklärt haben wo es ſich um einen Konſer
vativen und um einen Gegner des Kulturkampfs handelte für
letzteren zu ſtimmen ſelbſt wenn dieſer Gegner des Kultur
kampfes ein Sozialdemokrat iſt Wie ſchwer unſere Partei
unter dem gegenwärtigen Zuſtande leidet zeigt aufs neue
ein Beiſpiel Ein J hat in Frankfurt a M einen
Mord verübt man kennt den Thäter nicht aber ſchon plädirt
die Preſſe dafür daß üser Frankfurt a M der Belage
rungszuſtand verhängt werde Herr Stöcker wirft uns unſere
Agitation vor er der Parteigenoſſe des Hexrn Liebermann
von Sonnenburg und Genofſen Heiterkeit und Beifall links
Wir haben ſchon 1878 den Arbeiterſchutz beantragt das mo
Herrn Stöcker zeigen daß wir nicht gewaltſam ſondern getetzli
Reform anſtreben Wir können die Revolution wenn ſie da iſt
nicht mehr verhindern wir erſtreben ſie aber keineswegs Aber
ich warne Sie ſtets zu provoziren und jmwer wieder den Teufel
an die Wand zu malen Etwas mehr Vorſicht würde beſſer ſein
Bedenken Sie das Kapital geht herum wie ein brüllender LeuKroße Heiterkeit hüten Sie ſich dem mobilen Kapital zu ſehr die

ege zu ebnen Der Kanzler meint die Bauern müſſen Geld
haben und deshalb will er die Kornzölle erhöhen Das heißt alſo
der Arbeiter muß theurer ſein Brot bezahlen damit der Bauer
mehr einnimmt d h das Geld wandert aus einer Taſche in die
andere aber neue Werthe ſind micht geſchaffen Beifall links
Was haben all ihre Verſprechungen ünd Bemühungen für den
Handwerker genützt Abg v eng hat die richtige Antwort
egeben indem er ſagte die Lage der Arbeiter wird immer

ſchlechter Nicht wir ſondern die kapitaliſtüche Produktionsweiſe
iſt der wahre Kulturfeind Dieſer Kulturvernichtung kann nur
geſteuert werden durch wirkſamen Arbeitsſchutz Beifall bei den
Sozialdemokraten

ich n

Ob der Frieden ſeiner Bruſt ganz ungeſtört von leiſen
Regungen menſchlichen Empfindens bleiben ob nicht der
Schatten unwillkommener Erſcheinungen bisweilen das Sonnen
licht ſeiner Zukunft trüben wird das müſſen wir unerörtet
laſſen Die Hoheit irdiſcher Geſinnungen iſt nicht der Rein
heit der Engel gleich und wir halten es für Vermeſſenheit
dergleichen Hirngeſpinnſte als Beiſpiele der Wirklichkeit auf
zuſtellen

Schollin handelte nicht ganz ohne Selbſtſucht weil die kurze
Spanne Zeit hingereicht hatte ihm die Troſiloſigkeit ſeines
beraubten Lebens darzuſtellen ſein Moralſyſtem rde er
ſchüttert ſeine Lebensphiloſophie angegriffen der merz
der Entbehrung malte ihm eine Reihe vergangener ſüßer
Freuden in dem Lichte der Verklärung dazn geſellteder Anblick einer hilftofen Ermattung der nie ohne ne

auf das ſtarke W e bleibt wenn er mit unbeſtreit
barer Wahrheit vor daſſelbe hintritt

Unter dieſen flüchtig geſchilderten Einwirkungen iſt die pl
liche Verwandlung ſeines Jnnern erklärlich e daß wir in
ihm einen engelgleichen Helden verehren müſſen der ſeine
Jndividnalität dem Einfluſſe weichlicher und romantiſch
ſchwärmeriſcher Sentimentalität unterwirft

Ein ſcharfer Beobachter hätte in dem leichten Trübſinn der
wie ein Nebel auf der ſonſt klaren Stirn lag wohl wadr
nehmen können daß er die Gefetze ſeines Sto nicht un
geſtraft überſchritten hatte und dem Auge der Liebe büeb es
nicht verborgen daß mit dieſer Erfahrung ein Jdeal in ihm

n wargeſehen von allen den ebengeſchilderten widerſtreitenden
Empfindungen wurde der Gedanke an den Tod des Ober

n We Bornfeldt als den gefährlichſten Mitwiſſer dieſer
ergangenheit einer mehr unglücklichen als ſtrafbaren Frau

e e für Schollinie übrigen Untkerrichteten ſtanden in zu naher idem Ehepaare als daß man rückiſchen Berrath e ehe

hlte die brennende
ider Verkehr jeden

tiefen Anerkennung ſeines Opfers tägl eue Stärke ge
wannen
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uatte und die nahe bevorſtehende Trenuun

Empfindung der Demüthigung die ein ſie
falls unerträglich gemacht haben würde
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Die Diskuſſion wird geſchloſſen das Schlußwort erhält
rä hl grhr v Hertling Der Vorredner wird nicht erwarten

daß ich ihm auf ſeine ſonderbaren hiſtoriſchen Ausführungen ant
worte Mögen die Herren ſeiner Partei einmal verſuchen den
exziehlichen Einfluß zu üben den die Kirche geübt hat und übt
Vielleicht kann ſeine Partei auch dafür ſorgen daß die Sozialdemo
kratie dem katholiſchen Miniſterium in Belgien nichts entgegenſetzt
ſitzt das Miniſterium dort erſt einmal feſt ſo bin ich überzeugt wird
es auch eine beſſere Fabrikgeſetzgebung ſchaffen Meinem Antrage
iſt der Vorwurf der Unfruchtbarkeit vom Bundesrathstiſche gemacht
worden nun das Haus ſcheint dieſer Meinung doch nicht geweſen
jr ſein ſonſt ar es ſich nicht drei Tage mit dem Antrage be
chäftigt Beifall im Centrum Der Herr Reichskanzler hat be

ſonders bemängelt daß wir die Frage der Maximalarbeitszeit
nicht genügend begründet haben Jch kann ja nicht verlangen daß
der Reichskanzler meine Rede lieſt dort hätte er freilich meine

oſitiven Vorſchläge gefunden Vor einigen Jahren ſagte uns
er Reichskanzler geben Sie mir die Berufsgenoſſenſchaften

dann läßt ſich über die Frage der Maximalarbeitszeit ſprechen
Nun haben wir die Berufsgenoſſenſchaften können alſo verlangen
daß jenes Wort eingelöſt werde Jch weiſe daher ganz entſchieden
den Vorwurf der m bei unſerem Antrage zurück
S Centrum Nicht wir haben die Abſicht die Regierung
ns Unrecht zu ſetzen aber leicht wird man zu dem Glaubenkommen die Fegiergug habe ſich ſelbſt ins Unrecht geſetzt Bei

fall im Centrum Einer Ueberweiſung an die Kommiſſion ſtimmen
wir völlig bei

Abg Lohren Reichspartei Mein Antrag hat in der Dis
kuſſion wenig en gefunden privatim iſt mir freilich viel
fach erklärt worden daß unſer Antrag ſympathiſch wäre da er
die meiſte Ausſicht auf Erfolg habe Herr v SchorlemerAlſt
meint die Geſundheit der Arbeiter ſtehe ihm höher als das
Repariren der Maſchinen am Sonntag je Geſundheit der
Arbeiter iſt doch aber nur möglich wenn der Arbeiter Geld ver
dient werden aber die Maſchinen am Sonntag nicht gereinigt
ſo muß dies in der Woche geſchehen d h die Fabrik muß ſtill
ſtehen der Arbeiter kann nichts verdienen Abg v Schorlemer
meint der Reichskanzler habe vom Centrum verlangt es ſolle in
vierundzwanzig Stunden einen Geſetzent vurf machen nwein es
hat ja drei Jahre Zeit dazu gehabt Der Antrag des Centrums
trägt die Gefahr in ſich daß er zu große Hoffnungen erregt die
nicht erfüllt werden können und deshalb wohl erklären auch die
Sozialdemokraten ſich dafür

Abg Dr Kropatſcheck konſ Abg Auer hat von den land
wirthſchaftlichen Zöllen geſprochen und gemeint das Geld fließe
dann doch nur aus einer Hoſentaſche in die andere Ja es kommt
aber doch darauf an wer dieſe Hoſen an hat und es iſt doch be
denklich wenn das Geld aus unſerer Taſche in die des Ameri
kaners fließt Beifall rechts Daß Abg Auer nicht weiß was
die Kirche gethan und erreicht hat iſt ſeine Schuld ſie hat
edenfalls viel r als je der Sozialismus Deſſelben
lbgeordneten Polemik gegen den Proteſtantismus ſcheint das

einzige zu ſein was ihm von ſeinen katholiſchen Jugenderinnerungen
haften geblieben iſt Wenn Abg v Hertling für ſeine Partei
in Anſpruch nimmt zuerſt für die arbeitenden Klaſſen eingetreten

ſein ſo irrt er doch das jüngſt erſchienene kleine Buch von
agener zeigt doch daß die Konſervativen ſchon in den fünfziger

ahren derartige Anträge geſtellt haben Wenn der Antrag des
bg v Hertling diesmal im Gegenſatz zu früher an eine Kom

miſſion verwieſen wird ſo verdankt er das eigentlich nur den Ab
änderungsanträgen Abg Baumbach meinte geſtern ſeine Partei
ſei ſtets für Arbeiterſchutz nun ich ermnnere ihn daß ſeine
Partei 1869 gegen die Fabrikinſpektoren geſtimmt hat Ahal links
und als es ſich darum handelte Kinder unter 14 Jahren von der
i re öffentlichen Schauſtellungen auszuſchließen hieß
es auf der Linken Wo blieben da die Kunſtreiter Sie ruiniren
das Gewerbe Ja das Gewerbe liegt den Herren auf der
Linken ſtets am Herzen ob aber die unſterbliche Seele zu Grunde

gett das iſt ihnen gleich Beifall rechts Schon der Umſtand
daß die Schulkinder durch die Fabrikarbeit im Schulbeſuch und
in den Leiſtungen für die Schule gefährdet werden müßte die
Linke veranlaſſen für meinen Antrag betr die Kinderarbeit zu
ſtimmen Der zu erwartende Antrag der Sozialdemokratie wird
ja zweifellos weiter gehen als der unſere wir verlangen eben
nur das was wir für ausführbar halten Bei der Ueber
weiſung der Anträge an die Kommiſſion gehe ich von der Hoff
nung aus daß die Kommiſſionsberathung nicht das Begräbniß
dieſer Anträge ſein wird ſondern daß ſie uns etwas poſitiv
Brauchbares bringen wird Beifall rechts

Sämmtliche Anträge werden hierauf an eine Kommiſſion von
28 Mitgliedern verwieſen worauf das Haus fich vertagt

Dig te ca puma Sonnabend 11 Uhr

O Etat Schluß 41 Uhr

Preußiſcher Landtag
Gericht der SaaleZeitung

Herrenhaus
2 Plenar Sitzung vom 16 Jan

Präſident Herzog von Ratib or eröffnet die Sitzung um 2 UhrAm Miniſtertiſche Dr ums an
Die Abtheilungen ſind gewählt und haben ſich konſtituirt des

v die nuf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Entgegennahme geſche ſtüicher Heihdeungeg et sunschf gegennahme

Jn einem Schreiben des Minſters des r wird dem Hauſe
von den ſeit der letzten Seſſion ſtattgehabten Veränderungen im
Perſonal des Herrenhauſes Mittheilung gemacht Darnach ſind
durch Ableben ausgeſchieden die Herren Frhr v Patow v Hou
wald Frhr v Plotho Graf v Pfeil v Kamptz Jantjes Karl

Werer v Bitterfeld Rautenſtrauch Graf Hutten v Czapski
Strauß und Meyer nen eingetreten die Herren Graf Redern
Oehlſchläger Graf Neidthardt v Gneiſenau Dreßler v Reiners
dorff Graf Edlenburg v Katte und Frhr v Wendt

Das Hans ehrt das Andenken der Verſtorbenen durch Erheben
n den Sitzenv T des Herrn Werer wird Herr v Klützow zum Mit

gliede der Staatsſchulden Kommiſſion ernannt
Einige kleinere Vorlagen gehen an die Agrarkommiſſion die zu

erwartende Landgüter Ordnung für Schleswig wird einer beſon
deren Kommiſſion überwieſen

Nächſte Sitzung unbeſtimmt
Schluß 3 Uhr

Abgeordnetenhaus
1 Sitzung vom 16 Januar

Präſident von Köller eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
15 Minuten

Eingegangen ſind Entwürfe betreffend den weiteren Erwerb
von Privateiſenbahnen und betreffend den Erwerb des Halle
Sorau Gubener Eiſenbahn Unternehmens für den Staat Rhei
niſches Konſolidations Geſetz re Vorlagen ein Antrag
des Abg v Huene und Genoſſen auf Einbringung einer Kommunal

Steuer Novelle werDer Präſident giebt eine Ueberſicht über die ſeit Schluß der
vorigen Seſſion eingetretenen Perſonal Veränderungen Die Mit

lieder ehren das Andenken der ſeit der vorigen Seſſion ver
Paadegen Mitglieder des Hauſes durch Erheben von ihren

ätzen

Das Mandat des Abg Graf Wilhelm von Bismarck iſt
durch deſſen Ernennung zum Regierungsrath erloſchen

Auf der Tagesordnung ſteht die Wahl des Präſidenten der
beiden Vizepräſidenten und Schriftführer

Abg Stengel beantragt durch Akklamation wieder ins Prä
ſidium zu wählen die Abgg von Köller Frhr v Heereman und
von Benda

Das Hans tritt dieſem Antrage bei
Präſident von Köller Jch ſtehe dem Hauſe gern wieder zu

Dienſten und nehme die Wahl mit dem beſten Danke für das mir
aufs Neue bewieſene Vertrauen hiermit an Beifall

Die Abgg Frhr v Heereman und v Benda erklären ſich
mit Dank zur Annahme der Wahl bereit

Auf Autrag des z Frhr v Schorlemer Alſt wählt das
Haus zu Schriftführern die Abgg v Quaſt Bohtz Vopelius
Delius Jmwalle Sachſe Graf Schmieſing Kerſtenbrock Worzewski z

Zu Quaeſtoren werden die Abgg v Liebermann und Zelle
ernannt

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr

O Privateiſenbahnerwerbung und Etat

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Huelle geſtattet

Vom Harz 15 Jan Bei dem Durchſchlagen des Tunnels
für die Harzbahn BlankenbüurgRübeland Tanne iſt in der Nähe
von Rübeland abermals eine Tropfſteinhöhle aufgeſchloſſen
welche reichlich mit Stalaktiten beſetzt iſt Die Höhle obgleich
gangbar iſt noch nicht ganz daraufhin durchforſcht ob ſie nicht
mit einer anderen Höhle in Verbindung ſteht Jn Haſſelfelde

be der Amtsvoigt Philipps ſein 50 jähriges Dienſt
jubiläum

P Delitzſch 15 Jan Die uns jetzt vorliegenden Nach
richten aus dem kirchlichen Leben der ev Gemeinde Delitzſch
mit den eingepfarrten Ortſchaften Gertitz Kertitz und Werben
weiſen nach daß 285 Kinder getauft wurden und zwar 141 Knaben
und 144 Mädchen Davon kommen auf die Stadt 265 Gertitz 9
Kertitz 4 und auf Werben 7 Die Zahl der unehel Geborenen
beträgt 40 Konfirmirt wurden 124 Knaben und 104 Mädchen
getraut 51 Paare kirchlich beerdigt 201 Perſonen Dem Alter
nach befanden ſich unter letzteren 102 Erwachſene und 99 Kinder
Das hl Abendmahl haben genoſſen 2028 Kommunikanten Vor
100 Jahren fanden bei einer Bevölkerung von etwa 3000 Seelen
128 Taufen 17 Trauungen 97 Begräbniſſe ſtatt und zum hl Abend
mahl kamen 4816 Perſonen Der Fortſchritt unſerer Zeit zeigte
ſich diesmal auch in der Form des s Derſelbe war
in Buchformat erſchienen und ſehr ſauber ausgeführt

K Neuſtadt Magdeburg 9 Jan Die event r
rung der Neuſtadt in die Stadt Magdeburg iſt namentlich
für die Neuſtädter Lehrer von Jntereſſe Für dieſe ſoll eine Aus
r von 6 Jahren geſchaffen werden während
ie übrigen Kommunalbeamten ahren in diebereits a 3

magdeburger Skala einrücken ſollen Die Uebernahme der Neu
ſtädter Lehrer erfordert eine Mehrausgabe von ca 24,000 M
p bei einem ſo bedeutungsvollen Vorgange für die Entwicklung
beider Städte eine immerhin verſchwindend kleine Summe Die letzte
gemeinſchaftliche Kommiſſionsſitzung betr die Jnkorporirung findet
in ca 14 Tagen ſtatt

Kalbe a 16 Jan Geſtern mittag ſtürzte der Geſchirr
führer Koch aus Nienburg a in Dienſten bei dem Steinbruchs
beſitzer Münnich daſelbſt auf der Chauſſee von ſeinem Wagen die
Räder gingen ihm über Bruſt und Kopf ſodaß er augenblicklich
verſchied

Vom Unterharz 16 Jan Jn dem Orte Braunſchwende
r ſich dieſer Tage nach einer öffentlichen Verſammlung ein

auernverein gebildet
Das bischeno Von der Elbe aber nicht gelogen 15 Jan

Kirchenſchlaf, auf den ſich bekanntlich manche Leute die ganze
Woche hindurch freuen iſt doch nicht ſo ohne alle Gefahren

19 Kapitel
Caritas hatte die Balkonfenſter geöffnet und war hinaus

etretent um über die Flur die ſie am nächſten
ge auf immer verlaſſen wollte nachzudenken über die ſonder

bare Art und Weiſe von Eugen s BenehmenWer kennt nicht den magiſhen Einfluß den das geheimniß

volle Rauſchen des Waſſers und das leiſe plätſchernde An
ſchlagen der Wellen in der tiefen Stille des nächtlichen Dunkels
auszuüben vermag

aritas war überhaupt für Naturſchönheiten ſehr empfänglich
An dieſem Abende fügte die Stimmung ihres Gemüthes den
Reiz der unbewußten Schwermuth hinzu die das menſchliche
Herz überfällt wenn es ſich von langgewohnten Gegenden
krennen ſoll Jhr Athem hob ſchwerer aus der jugend
lichen Bruſt als ſie daran dachte daß ſie nie wieder hier
ſtehen daß ſie die Menſchen welche hier waren nie
wieder ſehen und daß ihre Seufzer wurden immer
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höufiger wie wir ehe ſich morgen von dem Manne E
trennen werde deſſen Lächeln ihre Sonne deſſen ernſter Blickihre n War geworden ar h

Der hinzukommende Marquis ſtörte
die im Begriffe waren einen traurigen Charakter anzunehmen
Er trat mit erkünſtelter Gravität hinaus zu ihr auf denBalkon bot ihr chevaleresk den Arm und führte r durch die

n in den Salon zurück Indem er dieſe ſehr be
utſam von allen Seiten verſchloß und verriegelte ſprach er

mit den Geberden eines ſtark Fröſtelnden
Es mag ein excellenter Abend ſein mein Kind

Dich iſt das Lüftchen agreable die Sterne brillant der Strom

in ihren Träumen

Für

in ſeinem Wellenſpiel superb alles magnifique glles
inexprimable aber mein Engel für meine Konſtitution
iſt das Amuſement zu kalt deßhalb erlaube mir daß ich
die Fenſter in den Zuſtand verſetze wo ſie nützlich zu werden
beginnen Jch halte überhaupt offenſtehende Fenſter für ſehr
r Dinge Wozu Fenſter wenn ſie nicht der Zugluft
den Paß verwehren

Caritas viel leichter vertraut mit dem Humor ihres Vaters
geworden als mit der Affektation ihrer Mutter die ſich bald
in franzöſiſchen Leichtfertigkeiten bald in deutſchen Sentimen
talitäten gefiel lachte herzlich und half die Fenſter ver

ängen und befeſtigen damit auch nicht ein Lüftchen den weich
ichen Papa treffen könne

n dieſem Momente betrat Eugen aufgeregt und voll ernſterVorſätze den Vorſaal wieder Er e bei dem heitern
a rn Die Fröhlichkeit des Gelächters bildete einen
r ontraſt mit dem bedeutungsvollen Ernſte der
ein ganzes Weſen durchzitterte Er zögerte von widerwärtigen
mpfindungen durchflogen einzutreten Seine kühle Natur

machte ſich geltend Ohne zu bedenken daß dieß junge fröh
liche de nichts wußte ja nicht einmal etwas ahnte
häufte er einen Tadel auf ſie und war geneigt ihre Jndividuag
lität in eine Kategorie mit derjenigen der weltluſtigen ober
flächlichen Marquiſe zu ſtellen

Schon wollte er umkehren und bei ſeinem etwas ſtörriſchen
Gemüthszuſtande war es denkbar daß er mit dieſem beginnendenVorurtheile ſein Schickſal auf eine ganz andere Bahn gelenkt

haben würde wenn er nicht durch die Worte des Märquis

Fortſ folgt
zurückgehalten worden wäre

ihrer ganzen Körperlänge nach ſehr behag

namentlich für Lente die gewöhnt ſind im Schlafe zu ſprechen
War da am Sonntag nach Neujahr in der Kirche des zu Bergwitz
eingepfarrten Elbdorfes Klitzſchena Gottesdienſt Und während
die Gemeinde den Worten des Predigers lauſchte war eine Frau
eingeſchlummert und bekam wahrſcheinlich mit einer neidiſchen
Nachbarin im Traume Streit über den Weihnachten ihrer Tochter
der anfangs im ſtillen Traumleben geführt wurde dem die
Träumerin aber endlich ohne indeſſen dabei munter zu werden
durch den lauten gereizten Ausſpruch ein Ende machte Und das
iſt doch nicht war meine Emma hat drei Jacken gekriegt Der
Gottesdienſt wurde kaum durch den Zwiſchenfall geſtört die
Schläferin hat die Freude gehabt daß ihr memand widerſprochen
hat und ganz Klitzſchena weiß was die Hauptſache iſt daß

Emma drei Jacken hat

Ueber das geſtern mehr Verbrechen in der Arbeits
anſtalt Groß Salze ſchreibt man der M Z noch Der ge
tödtete Lehrer Kloſe iſt ſeit vielen Jahren Lehrer der Anſtalt und
hat die Korrigenden in den Disziplinen der Volksſchule zu unter
richten Dazu gehört bekanntlich auch der Geſang Nun iſt es
außerdem Sitte daß wenn ein Korrigend ſtirbt ſeine ſtimm
begabten Kameraden ihm ein Grablied ſingen Der Mörder ein
eigenſinniger und rachſüchtiger Patron hat bei einer ſolchen Ge
legenheit abſichtlich falſch geſungen und den Begräbnißakt geſtört
Er hat dafür drei Tage Arreſt erhalten Nach Verbüßung des
ſelben hat er überhaupt nicht wieder ſingen wollen und für dieſe
Widerſetzlichkeit eine neue Arreſtſtrafe empfangen Darauf hat er
den Direktor der Anſtalt zu v gewünſcht und demſelben
erklärt daß er ſich wieder am Geſang betheiligen wolle worauf
derſelbe ihm eine Ermäßigung der Strafe in Ausſicht geſtellt hat
Er iſt dann in der von 1I1 12 Uhr ſtattfindenden Geſangſtunde
erſchienen hat aber wiederum durch abſichtliches Falſchſingen ſich
Tadel zugezogen und Kloſe ein im allgemeinen ſehr ſtiller und
ruhiger Charakter hat ihn darauf aufmerkſam gemacht daß ihn
für dieſe wiederholten Ungehörigkeiten und Widerſetzlichkeiten eine
verſchärfte Strafe treffen würde Darauf iſt der Korrigende ein
zwanzigjähriger Menſch auf Kloſe mit gezogenem Meſſer zu
geſprungen und hat demſelben einen Stich durchs Herz verſetzt
ſodaß der Tod auf der Stelle eingetreten iſt

Perſonalveränderungen und Titelverleihungen
bei den Juſtizbehörden im Departement des Oberlandes
gerichts in Naumburg a Verſetzt ſind der Amtsrichter
Schilling in Jakobshagen an das Amtsgericht in Roßla a H
Zu Gerichtsaſſeſſoren ſind ernannt die Referendare Gleſer Föh
ring Kratzenſtein Johannes Schmidt Dupuis Stegmann und
Heinrichs Zu Referendaren ſind ernannt die Rechtskandidaten

ugo Langenberg Ludwig Körner Ernſt Bauer Oscar Trebs
Adolf Neumann Paul Lange Reinhold Anton Otto Boltze
Guſtav Hartmann Bernhard Schulze und Paul Kniep An
geſtellt ſind der AmtsgerichtsAſſiſtent Dralle in Magdeburg als
Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgericht in Zieſar und der diäta
riſche Gerichtsſchreibergehilfe Geue in Magdeburg als etats
mäßiger Gerichtsſchreibergehilfe bei dem Amtsgericht in Magde
burg Penſionirt ſind der Gerichtsſchreiber Kanzleirath Heine
in Zieſar und der Gerichtsſchreiber Sekretär Horn in Lobejün
Der Hilfsgerichtsdiener Weinholz in Staßfurt iſt als Gefangenen
aufſeher bei dem h in Neuhaldensleben angeſtellt
Der Gefangenenaufſeher Barth in Eisleben iſt geſtorben und der
Gefangenenaufſeher Bothe in Erfurt auf Grund rechtskräftigen
DisziplinarErkenntniſſes aus dem Juſtizdienſt entlaſſen

Finſterwalde 17 Jan Morgen feiert das Auguſt
Noack ſche Ehepaar hier die goldene Hochzeit Frau N lebtin zweiter Ehe Eine jüngere Schweſter derſelben Fran Danne
berger hier konnte dieſen Erinnerungstag ſchon im Jahre 1883
feiern Die ſämmtlichen Geſchwiſter dieſer Familie erfreuen ſich
einer beſonders dauerhaften Geſundheit Frau N und ihre drei
noch lebenden Schweſtern zählen zuſammen 310 Jahre

Vermiſchtes
Jubiläum Jn Schwerin feierte am 14 d der Ober

nfanterie z D Frhr v Sell ſein 70jähriges Dienſtjubiläum
Freiherr v Sell iſt 1797 zu Ludwigsluſt als
Offiziers geboren trat Anfang 1815 als Avantageur in das
preußiſche Garde GrenadierRegiment Kaiſer Alexander ein und
ward Ende des Jahres zum Sec Lieut in dieſem Regimente
ernannt welches er 1830 mit dem Charakter eines Hauptmanns
wieder verließ um in mecklenburgiſche Dienſte zu treten und die
Leitung der Erziehung des ſpäteren Großherzogs Friedrich Franz II
zu übernehmen Später übernähm er verſchiedene höhere Hof
chargen Miſſionen an auswärtige Höfe die Stelle eines General
adjutanten wie er auch mehrere Jahre medllenburgiſcher
Geſandter am Hofe zu Berlin war und erhielt bei vor
gerückten Jahren den Ehrenpoſten eines Oberhofmeiſters der Frau
Großherzogin Marie Der Jubelgreis iſt auch Großkommendator
des Johanniterordens für beide Mecklenburg zur r des Jubi
läums welches nach Wunſch des Freiherrn von Sell in möglichſter
Stille begangen wurde traf auch eine Deputation des Kaiſer
Alexander Garde Regiments aus Berlin in Schwerin ein

Für den König von Dahomeh Der nächſtabgehende
Woermann ſche Dampfer wird unter vielen anderen Gegen
ſtänden eine ganz eigenartige Sendung nach der Weſtküſte von
Afrika zu befördern haben Dieſelbe beſteht in nichts geringerem
als einem tragbaren Prachtbett für den König von Dahomeh
das auf t dieſes Negerfürſten vermittelt durch den
Generalkonſul von Liberia in der Fabrik von Brüß in Hamburg
nach den beſonderen Angaben des königlichen Beſtellers ange
fertigt worden iſt Dieſes Bett hat eine Länge von nicht weniger
als vier und eine Breite von zwei Metern ſo daß alſo auch die
Querlage noch Seiner ſchwarzen Majeſtät e würde ſich

auf dieſer buch
ſtäblich großartigen Lagerſtatt auszuſtrecken Das Geſtell beſteht
gleich den Trageringen aus vergoldetem Meſſing reiches Bild
werk ziert ſeine hervorragenden Gliederungen Die ſchwellenden
Kiſſen ſind mit karmoiſinfarbigem Seidenatlas übern die
Vorhänge aus ſchwerem gemuſterten Sammet angefertigt und
mit Goldſtickerei bedeckt Von der be des mit prunkvoller
Malerei geſchmückten Betthimmels nicken farbige Straußenfedern
herab Alles was dem König von Dahomeh nun noch zu
wünſchen bleibt iſt eine angenehme Ruhe

Die theuerſte Geige der Welt Prof Auguſt Wilhelmj
in Wiesbaden hat dieſer Tage der Familie David in Wiesbaden
die berühmte GuarneriusVioline für den Preis von 16,280 M
abgekauft und dieſelbe dann ſeinem Freunde F Zaſic abge
treten Zajic ein ausgezeichneter Virtuoſe böhmiſcher Abſtammung

Konzertmeiſter in Straßburg er iſt der Schwiegerſohn des
taatsrathes Lamey in Mannheim

m Edelweiß ſcheint nicht allein in den Vereinigten Staaten
ſondern auch in England zu gedeihen So wird dem Standard
mitgetheilt daß die vom Stelvio Paß nach den Ufern des Avon
in der Nachbarſchaft von Bath verpflanzte Alpenblume dort eben
ſo kräftig blüht wie in den ſchweizer Alpen obwohl der Ort nur
50 Fuß über dem Meeresſpiegel liegt

Der Selbſtmord des Direktors Duſtmann ſolſ
nach dem C doch noch einen andern Grund gebabt haben
Duſtmann unterhielt ſeit zwölf Jahren Beziehungen zu einer
auswärts lebenden Schauſpielerin für die er Opfer brachte die
ihn aber wie er glaubte n Gegen den Direktor beiwelchem ſie engagirt war und den Duſtmann in Verdacht hatte
richtete er demnach ein als Manuſkript gedrucktes Pamphlet das
der Direktor der Staatsanwaltſchaft einreichte Es ſcheint daß
die Furcht vor einer Anklage Duſtmann der ohnehin ſeines Leidens
wegen ſehr deprimirt war in den Tod trieb

de der verwittweten Großherzogin Marie General der

ohn eines höheren



Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 16 Jan Original Wochenbericht der

Sagle Zeitung Jn der abgelaufenen Berichtswoche gelangte
eine rig Tendenz an unſerer Fondsbörſe nicht zum
Durchbruch Der Geſchäftsumfang erreichte nur geringe Dimen
ſionen und die Kurſe ſchwankten um nur ganz geringe Bruchtheile
von Prozenten in ſteigender oder rückläufiger Richtung Die

greß augenblicklich die Tagesordnung beherrſchenden Fragen
örſenbeſteuerung der Getreidezollerhöhung und der Kolonral

olitik ſind in ihrer Bedeutung wie in ihren Konſequenzen an
einend noch nicht ſo weit erkannt und geklärt daß eine Stellung

nahme ſeitens der Börſe zu denſelben erfolgen könnte Dennoch
ind dieſe Fragen nicht ohne Einfluß auf die Haltung des Marktesie bewirten nämlich wegen des Mangels der Erkenntniß ihrer

ragweite eine Zurückhaltung aus welcher die Geſchäfſtsſtille
reſultirt die angeſichts des Fehlens anderweitiger anregender
Momente an I enſien noch zunehmen kann Die Falliments
meldungen welche in den letzten Tagen wieder in großer Zahl
eintrafen haben ihren Schrecken für die Spekulation faſt eingebüßt
da unſer Platz und ſpeziell unſere Börſe an denſelben nur wenig
betheiligt iſt und für geſund erachtet wird Andererſeits bleiben
aber auch die kleinen theils in der Ausführung theils in Vor
bereitung befindlichen Emiſſionsgeſchäfte der leitenden
ohne erkennbare Einflußnahme auf die Stimmung Allüberall
begegnen wir drückender Unempfänglichkeit und entſprechender
Theilnahmloſigkeit Auch die von der Diskonto Geſellſchaft
angekündigte Emiſſion der RoſtowWladikawkas Obligationen
blieb ohne bemerkenswerthen Eindruck obgleich man dieſes
Geſchäft als die Einleitung einer längeren Reihe ähnlicher
Transaktionen zu betrachten ſich gewöhnt hat s iſt
möglich daß der auf 79,60 Proz feſtgeſetzte Subſkriptions
preis der Anleihe der ſich in Wirklichkeit durch die Umrechnung
auf die hieſigen Uſancen bis 81,60 Proz erhöht der Börſe als
zu theuer erſcheint und deshalb der Operation deren Erfolg im
übrigen ſchon geſichert ſein ſoll weniger Intereſſe entgegen
gerag wird als man zu erwarten berechtigt war Die ruſſi
chen Werthe welchen die Prioritäten Emiſſion hätte zu gute

kommen müſſen e wenn auch in feſter Haltung doch zu
faſt unveränderten Preiſen Von den anderen ausländiſchen
Renten lagen Jtaliener ſchwach Serben dagegen angeblich auf
Grund eines vorhandenen Decouvert in dieſem Papier recht feſt
Die öſterreichiſchungariſchen Anleihen tendirten ziemlich günſtig
da man der nunmehr begonnenen Rückzahlung der nicht kon
vertirten 6proz Ungariſchen Rente eine vortheilhafte Anregun
für erſtere Papiere zuſchreibt Größere Umſätze entwickelten ſi
infolge des dem preuß Landtage zugegangenen v
betr Kündigung der 42proz Preuß Konſols in den Preuß und
Deutſchen Fonds die faſt ausnahmslos Avancen aufweiſen 42proz
Konſols erzielten die Hauptavance mit 0,60 Proz Der von der
Fortbildung des Staatsbahnſyſtems handelnde Paſſus in der ge
legentlich der Landtagseröffnung gehaltenen Thronrede verſchaffte
da er vielfach eine unrichtige Jnterpretation erfuhr den Aktien
der kleinen inländiſchen Privatbahnen einige Beachtung und Preis
beſſerungen ſo gewannen Dortmund Gronauer und Saalbahn
3 Proz Eutin Lübecker 1,60 Proz und Nordhauſen Erfurter
2 Proz Oſtpreußiſche Südbahn und Marienburg Mlawkaer
zogen infolge günſtiger Meldungen über die Betriebsverhältniſſe
der beiden Linien v reſp 3,55 Proz an die ſchweren
Deutſchen Bahnen ſowie die Oeſterreichiſchen Transportwerthe
erfuhren nur r Aenderungen Schwach und zumeiſt
vernachläſſigt lagen die Montanwerthe von denen die Mehrzahl
niedriger ſchließt Von den ſonſtigen Jnduſtriepapieren kamen
nur die Aktien der Maſchinenfabriken der Brauereien der Cement
fabriken und der chemiſchen Anſtalten zu etwas regerem Verkehr
Die Bankaktien entbehrten der gewohnten Regſamkeit haben
aber durchſchnittlich etwas angezogen Kreditaktien gewannen
9 Mark Diskonto Kommandit 1 Proz Deutſche Bank 0,85
Proz und Berliner Handelsgeſellſchaft 2,20 Proz Der Geld
ſtand war ziemlich ſteif der Privatdiskonto behauptete ſich auf

roz tägliches Geld war unter 4 Proz nur ſchwer
ältlich
An unſerer Getreidebörſe bildete die Zollfrage in der ab

elaufenen Woche die einzige Triebfeder der ziemlich lebhaften
nternehmungen Die Preiſe ſchwankten je nach dem Jnhalte

der Meldungen welche über die Frage verlautbarten Das Ge
rücht über eine baldige Vertagung des Reichstages welche eine
Vertagung der agſlfrage involviren würde bewirkte dem
entſprechend zunächſt einen ſcharfen Preisdruck welcher ſpäter
durch die thatſächliche Vorlegung des preuß Entwurfes bezügl

Die durch letzteren Umſtand bewirkte Hauſſe war indeß nur von
kurzer Dauer da die Hauſſiers in den letzten Tagen zur Regelung
ihrer älteren Engagements ſchritten anſcheinend von der Er
S ausgehend daß die beabſichtigten Zollerhöhungen bereits
vollauf exkomptirt ſeien Die Preisſchwankungen endigen nur für
Hafer mit einer Veſſerung welche auf die ſpäteren Termine
I M beträgt Roggen und Weizen ſchließen dagegen niedriger
erſterer per Jan 1 per Frühjahr 192 M und r
Herbſt M ſchlechter Weizen hat per Frühjahr 2 M
und per Jnni Juli 1 M eingebüßt Der Preis der effektiven
Waare blieb für ſämmtliche drei Artikel gänzlich unverändert
Roggenmehl erfreute ſich guter Nachfrage auch für
Weizenmehl zeigte ſich etwas Begehr nur ganz abfallende Sorten
waren nicht leicht anbringbar Petroleum verlor bei höchſt
beſcheidenen Umſätzen 0,20 M Rüböl gewann unter der
Einwirkung der Zollvorlage 90,50 kam aber nur wenig zum
Umſatz da die Verzollungsanträge bezüglich dieſes Artikels unter
einander große Abweichungen aufweiſen Spiritus wurde
ziemlich ſtark zugeführt und mußte zunächſt 0,40 M nachgeben
konnte ſich aber ſpäter auf Grund hamburger Käufe und infolge
der auf dieſen Artikel bezüglichen Aeußerung in der Thronrede
merklich erholen und ſchließt loco 20 per vordere Termine
0,50 M und auf ſpätere Termine 0,70 0,90 M beſſer Das
hieſige Lager ſoll nahezu ſechs Millionen Liter enthalten

Waaren und Prodnktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe 16 Jan mittags Rohzucker Jm
Gegenſatz zu dem ſeit langer Zeit in dieſer Campagne vorherrſchenden flauen
Geſchäftsgange haben wir endlich heute eine entſchieden Pnſtiger Wendung des
Marktes zu berichten Es brach ſich die Erkenntniß Bahn daß die tief unter
den Produktionskoſten ſtehenden Preiſe des Artikels größere
rechtfertigten denn der niedrige Werth des Zuckers würde nothgedrungen für
den nächſtzährigen Rübenbau und damit die Produktion der folgenden Campagne
eine weſentliche Einſchränkung bedingen Gute Kaufordres vom Auslande ſowie
gleichzeitiges Eingreifen der Jnlandsraffinerien veſſerten die Preiſe in den erſten
Tagen um kleine Bruchtheile als im weiteren Verlaufe der Woche aber Deckungs
käufe für frühere Verſchlüſſe g wurden gewannen die Preiſe ſprungweis
größere Avancen ſodaß die heutigen Schlußnotizen gegen die Vorwoche
eine Steigerung von 1,40 1,50 M für den Ctr ergaben Vorübergehend ſind
geſtern nachmittag zufolge animirter londoner Deveſche einige Geſchäfte zu noch
ca 20 Pfg höheren Preiſen vereinbart welche letzteren man jedoch ſpäter nicht
mehr zugeſtand als die zweite Hand hier wie in London mit billigeren Offerten
an den Markt trat wie dies nach ſo erheblichen Preisſteigerungen gewöhnlich

der n iſt da die zweite Hand es vorzieht r Gewinne erſt einmal zu
realiſiren Der Geſammtumſatz dieſer Woche beläuft ſich auf die bisjetzt un
erreichte Ziffer von 410,000 Ctr Raffinirter Zucker Während der ver
gangenen Woche erfreuten ſich raffinirte Zucker infolge der anhaltend ſteigenden
Rohzuckerpreiſe einer weſentlich beſſeren Beachtung ſo daß bet fortgeſetzt
guter Kaufluſt für die begebenen Brode und gemahlenen Zucker noch um 0,50
bis 1,00 M höhere Notirungen gern bewilligt wurden Von gemahlenen Zuckern
fanden wiederum größere Partieen für den Export beſtimmt ſchlank Nehmer
Melafſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 43 Bé excl
Tonne 2,60 90 geringere Qualität nur zu Brennerelzwecken paſſend
42 430 B excl Tonne 2,00 2,40 M

Ab Stationen
Granulatedzucker incl 24,50M per 50 kg
Kryſtallzucker über 98 24,00 24,25 do
Kornpra att v

ucker Von Oe t J 20,00 20,50 do
do 95 19,30 169,60 dodo I hen dodo 885 Rendem 19,30 19,60 do

Nachprodukte 88 92 14,40 16,40 do
do 75 Rendem 15,60 16,00 do

Bei Poſten aus e erRaffinade ffein exkl Faß 90M per gr ein c Zo 26,50 do
Melis ein 26,00 dodo mittel 25,7b dodo ordinär e doWürfelzucker inkl Kiſte 31,00 do
Gem h ffinade inkl Faß

a 7 I e g edo II 24,00 25,25 doGem Melis I v 23,50 dodo II do20,00 22,50 doDie Aelteſten der Kaufmannſchafte
Parts 16 Jan Telegr Rohzucker 880 behaupt loco 33,50 à 33,75

Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 100 kg pr Jan 40,75 pr Febr 41,00 pr
MärzJunt 42,00 pr Mai Aug 42,80

London 16 Jan Telegr Havannazucker Nr 12 13 nom Rühben
Rohzucker 1107 fluktuirend

New Yort 16 Jan Teiegr Fatr refining Muscovades 4,60
der Getreidezollerhöhung beim Bundesrathe paralyſirt wurde

Sgritn 1d S Marttpr nach Ermittl des kgl Polfz Präſ Stroh

Hamburg 16 Janw e r
pr 1d0

5 n ung 2000 so
legr Ruhig Um

Fair Rio 9,55
Kartoffeltt

Berli Pol Präſ Kartoffeln425 626 r 15 Jan Mariipr nach Ermittl des kgl Pol Präſ
kg

Stroh Hen

Leipziger Börſe vom 16 Januar

Sächſ M ſ ThlrFinentkcun 3333 85,80 G Suuh 102,80 G
e 10dd 85 80 S vo 96 60

3 do 500 86 10 Mansſ Gw 1882 12233 do 500 86,10 do 101,50z Em a 1828
23 n See 106,00Kitb Landesb Dol ſog es

Altenburg l a 205,00n e 00 G 8 r z 1395,0071 Böhm g 120,00 G 8 r 141,50 G952 Buſchtiehrad 141,650 G 7 KetteElbſ Geſ Akt 126,10 G
3 do e B 79,00 G 2 affinerie Halle 116,00 G9 r 150 75 15 S Thür Br V St
s FranzJoſ B 50/ 0 86 50 P 16 do St Prior 201,00s Wer Schſ Th Paraf

Eiſenb St P U h 2 17392 s 190,00 G Zeitzer Par u S F3 ur Swdenb St 4 Ausl Eiſ P Obl
5 HalleSorauGuben 121,25636 S e e 337Sant u r 4 z l 310 Allg D Er A Lps 177 40 G 5 WBnuſchtiehr B Ndw 85,00
s Dresdener Bank s s do Em 1871 85,00 G7 Leiziger Bank 131,00 G b i 85,00öiſ do Kaſſen 107,00 do Gold 108,507 do Disk Geſellſch 107,75 Dur Bodendach 826
d Sächſ Bant 119,60 5 do Em 1871 85,005 Weimar Bank neue 77506 h bo 1874 105 80
0 Zwickauer 89,50 G 4 GrazKöſlacher 78,70

IJnd Akt Pr und 5 do Em v 1871 u 72 83,40Stamm Prior 5 er 82,80 G18 TCröllw Papierfabr 218,00 4 n Go 16 Gdo do Schuldverſchr 108,50 s Gold 104,75
7 DörſtewitzRattm 122,10 G 5 PragTurnan 89,50 G

Abfahrt der Risenbahnzöge von alle
nach Vm Vm Vm Vm Nm Nm Abd Abd Abd Nehta

Leipzig s 725 11308 f Grs 8715
Magdebarg T 951 II iz4 810 o 833 losNordh Kassol 510 9 11 2 5502 930b 1087

Sorau Guben 7 nBresl, Posen u 7360Thüringen 540 T o I 23 65 9g54113Berlin Bitterf 495 T 11 2 5g9 6 u
Aschersleben 87 II11g5 185 6 925

2 Fährt nur bis Eichenberg b Fährt nur bis Nordhausen
c Fährt nur bis Finsterwalde d Fahrt nur bis Erfurt
e Fahrt nur bis Bitterfeld

Aukuntt der Risenbahn zage in Halle
ron Vm Vm Vm Vm m Nw Aba ſaba ſava chta

6528847 I22 868 8Meipais 79 II e 10, arsMagdeburg 3 720 fl1oy 126 s e 91 I10Nordh Kassel 6 z a 714 10g 110 519 erge t 1

el le lBresl Posen 6Thüringen Tee 10g9 II I617 96Berlin Bitterf 496 T79d 102 II S I0es HaAschersleben 87 110g les A l 880

Saalbahn

a Kommt von Nordhausen
Kommt von Erfurt

Schnellzug II Klasse

b Kommt von Falkenberg

d Kommt von Bitterfeld
Schnellzug I III Klasse

s Lokalzüge II IV Klasse ohne Gepäckbefördernng

Ruſſ Engl Anl konſ de 1870 15 Braunſchw Eiſend Prt 4 104,25 G Berliner Große Pferdebahn 322Berliner Börſe 16 Januar do do de 1871 5 66,25 B Weimar Gera 5 70,80 bz Bresl Schw Frb a 103,00 bzG do Allgem Omnibus 172,25do 77 Pfd St à 20 5 99,20 Bresl Schw grb 198 10 b Edert Maſchinenfabrik 4 127,00 bPreuß u Deutſche Fonds do 80 Pfd St à 20 4 82,10 z BankAktien KölnMinden V 1062,00 b Anhalter Maſchinen 79,50 bDeutſche Reichs Anleihe 103,70 bzG do ient Anleihe II 5 64,10 bz Aachener Diskonto 107,25 G do VI 105,60 G Bresl WaggonFabr Linke 185,00 bzG
Preuß konſol Staats Anl 4r/ 103,50 do Fr esnl de 1861 5 146 Berliner Kaſſen Verein 181 75 do v b 103 50 a aſchinenFabrik
do do do 4 103,40 bz G do Pr Anl de 1866 5 139,00 bz do delsgeſell 150 50 b a en v St g 104,00 B ſche Maſch Hartmann n g5SigatsSchuldſcheine 3 99,66 b Ruſſ Rente 1888 6 19 00 b z Heer enſaſt 109100 ba Nagdeb Halberſt de 1865 158 70 2 St gere 4 12500

Staats Pr Anleihe 1857 145,900 V RuſſiſchPolniſche Schatz 91,60 BorſenKommiſſt hen 1106 40 b40 do Leipzig A 105,90 z Chemnitzer Werkz Zimmerm 4 98,25 G
Berl Stadt Obligatior 4 102,20 bzB e 5 a e 4 1 Vörfen Handels Verkehr 136 75 G miden per r G See eſinen chaede e e

re nrk 102,70 do do s6 10 Brauyhiwelger Frt e Mainz Ludw gar konv 4101,60 Bochumer Gußſtahl 4 128,25 vzG
S e 5 101 60 m Elandor g Bremer Bank 10 8 60 G 1878r I I 101,70 G e a 7Gold Rente 10 l Sreslener Dakorug n o marckhüttechiſhe do h 7970 ne Warerte Frtedehl Liederſhi Mit Du Fortmunder nenRenten Brieſe do GoldJnveſt Anlelhe 99,70 bzB Kobur r ren 7000 Oberſchleſ gar Lit B Z i 96 80 G Dortm Stamm Prior Lit A 60,00
Pommerſche 102,00 B do 76 Dame watha do 49 gar Lit I 103,70 G öelſenktrchen Bergwerk 114,40Poſeni e 4 101,90 B do iſenbahnAnl 100,79 G Den ädter Von 149,75 bzG do Em v 73 4 101,90 bzG arpener Bergwerk e 7ehe a 5 5505 do ettelbank v w 11160 G d 3 a 105,50 G 92 2Sahh 18308 In n aus Eiſenbahn St a a ſcian echte Oderuſer ſo I Königs u Laurahütte eVad Prin Aniche 1507 so St Prior Aktien Senoſenſchaft 15 18260 nie i S n
do Fl Obligationen AachenMaſtricht 90,50 bz DiskontoKommandit 203,90 dzG urnger J 192008 h Z e 202 00ien Anleihe 4134,00 B de 123,90 b v Serie 4 103,50 bz Magegburger Bergwerts ſen z 96,80 v r e ä ſelten Seit an 4 105,50 a do VI Serie 4 103,50 bz do St Pr 5 5 7 o v

e e e e eoln Mind A 4 e e e 3 2 n I c imburger Staatsrente 3 94,20 v Böhmif e 120,60 G Gothaer Zettelbank 117,80 bzG o 10525 däit R e Driot 1eininger Looſe 2475 ehe Dunig llö 10 növerſche Bank 112,50 bzG DuxPrag Fr x S St pr eHidenburger 40 Thlr Looſe 3148,00 Buſ r Lit B 78,80 G önigsberger Vereinsbank 101,00 KarlLudwigsbahn 82,50 G Körbisdorf Zucker FabrikStaats Anlei chtehrade Fabrik 92,25 bz6m ehe u ob Darlimund Gron Enſchede Wpiche Bank 37 Naſchan de J 255e Carl güdwigh i do u e Kronprinz Rudolf 84 433 den igem Gas S
Jn und ausländiſche Got rdbahn 107,00 Sehr rger Vece u 135,10 n derg zernow w 83,10 Cröllwitzer Papier Fabrik 217 55 BHdpothekeu Pfandbriefe lleSorauGuben 51,40 deburger Bank n Oeſterr Franz Stb alte 400,00 z Eilenburger Kattunyp 00 onprinz Rudolſbahn 75,90 b n do BPrivatbank e do do 1874 394,75 Greppiner Werke 4 8600 zAnhalt Deſſauer Pfandbriefe 5 109,80 bz Ludwigshafen Verbach 216,80 v aklerbank 126,00 bzG do Netz neue 5 38910 G SLeopoldst aller Verein 658000en e e en eothaer arienburgMlawka üdo do 93,00 bz Kiederſchleſif Maruiſch ar t be h Vorddtſch Grund Kreditbank W G do e doch 106,20 G Krupp al de demb Hr el Plandvr 95,30 98 Rohe eqerer s 52,00 dzG Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 507,50 l 71,20 B Dortmunder Union t
r Boden C unkdh I 8 do St Akt abgeſt 50 Bl talt 100,70 tl Bahn 309,90 bz Bergw Odl o 102,80e rerſgleſiſche At J 0 R do Hyp Altienbant ungar Gal Noteſkahn e hPreuß Centh unkündd 5114,00 d Oeſterreichiſche Rordweſibahn g Da o z a b e erbet e G do do Gold zoira es S

e t e en e e re lee r e BankVerein Chartkowzow W m Anw r 822z3 Wohl i r We Fotgo u ſhe St et Fe 185 h e 1äl7 e e o e 8 S so disd d X 4 a Be evatn 5 Sereinetane Beim See Wer5neſh 000 e l edo do III 4 zG t 93,70 B Weg arit in 110,50 utet giew e 100 3 W 211,95 datte de e n e e hen en eitralbodentred z eStargardPoſener gar 108,25 B en WAndante Etats und W ch nee er zu neu e ne h h en e mer4 Wi 5de apierRente 68 StammPrioritätsAktien e o i nd n 8 dane2 n v D i Sonveriques e 20
lberRente 4 69,20 bzG Berlin Dresden 45,00 bzG do R 65 10 ,60 ZarskoeSelo 4 66396 Engü Bantnoten e 38

do r 4 87,89 alle SorauGuben 121,50 G do Norbbahn d mereWadie 304,90 B agdeburgHalberſtadt Lit B 90,25 6 BerlinAnhält 108,75 G Induſtrie Papiere Den
z icrr 120,78 G Marienburg Mlawia 114,00bzG Berlin Dresden gac 103,60 G Ahrens Brauerei Moabit 93,75 mperials 16,73KRumäniſche Staats ehe 229,75 G Nordhauſen Erfurt 5 110,60 z BerlinGörlitz konv Berliner Brauerei Tivoli 12 z ranzöſiſche Banknoten 60,80 ba
t ente 6 103, 58 Okerlauſitzer 73,50b5G Berlin Hambürg 1x1 konv h 104,00 B do Unionbrauerei 97,75 bz terreichiſche Banknoten 1656,50o und do 5 90,60 z Oſtpreußiſche Südbahn 118,25 dz8 r tsdamMagd D x 18333 l d Brauerei 9990 b do Silberguldendo amort do 5 92,82 b RjaſchtMorczanst 5 l 88,90 bz BerlinStettin gar 102,20 bz do Maſch F Schwartzk 242,25 Ruſſiſche Bantnoten 213,10 b
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Nächſten a und Mittwoch
große und kleine rig Land

n Race erkauſf im

2 ſ Föhner g Urrnls Iottoris Dwer Nüosterdau Hotteris Orosso Plazeldorſer Iottorio
2 Ziehung 25 C28 Hebr 1885 ioheng 22 225 Febr 1885 Ziehung 10 19 März 1885
A V Als r Uaupttreffer V kommon zur Vorloosung

Berlin W z drichſtraſte 72 rn v Mark 75 u Mark wen Hart
e 65,350 T 400,000GiroConto r bevank Telegr Adr Weilgertbank Berlin Preis des Loos I M II Ioose 10 M I i 3 I I 10 L 32 M e e

Wir re e r a und verſtändigen Aus Far Liste u Porto 30 Pf beitügen Far Porto und Liste 80 Pf beiſfagen Far Liste u Porto 30 Pf beifagen
Eluſchuſt re en nur einen mäſigen Alle 3 Loose kosten mit amtl Listen franco 6,20 Mk Fär 10 Mk vers I Ulmer 3 Ursula undu len mr ber Caſe 4 Düssoldorfer Loose franco mit Listen Far 20 Mi vers 2 Vimer 9 Üreula und 7 Daseidorfer Loose mitdu e d auf sammtlichen Listen franco Agenten werden gesucht und bekommen hoben Rabatt

General Agentur A Ruhr und deren Verkanfsstellen
miengeſchäfte e hgede mit ten Riſico und un

beihen Verdienſt b zen ckſichti
e Auskunft über Sp ation und Fpitalsanlage wird

u n en Wittich ertheilt Coupons r ar
ten unſere auswärtigen Committenten täglich an h SDampfbierbrauerei Dorndorf a d Saale

VUnterzeichneter macht hierdurch die ergebene Mittheilung dass für Halle a S und UmgegendMaſchinenfabrik und Eiſengießereii ler R Muscnius Restaurant Hleischergasee
I den Alleinverkanf seines Exportbferes übernommen hat Durch die Güte und t des Bieres hat sich

dasselbe bereits überall dauernd eingeführt

s Die Analyse hat ergebenAleohol 03 Extraet 553 Asche 0 225 ursprüngliehe Concentration 15 h B
Nach dieser Analyse steht es den stärksten Bairischen Bieren zur Seite und ist jedem Verehrer kräftigerN eusellerhausen ILeipzig Biere 8owis Reconvalescenten beetens empfohlen Aehtangevoli Georg Ladewig

empfehlen ihre beſonders gut eingerichtete Auf Obiges bezugnehmend offerire ichK eſ el ſ ch m i e d e im Gebinden a tie De 25 Floschen
Dampfiessel Reservoirs etc neun S e 2r a cceaaceaeegoDie e rzellanmalerei von K Spange vet anntmachung g paar E

n Die in den Händen des Herrn Otto Knoll in Halle aſS Schülers T u Verwerthunger 2 empf ſich zur e aller e hof 21 an Mort beſinbtichen Waaren als e
ein dere oſten hocheleganter Winter Ueberzieher Rock Königgratzerstr 131 Berlin W

t einige 1000 i f Stoffurge 53 Fwirn Ulmer Dombanulooſe7 7n J ſſl ar a u a dal m tricjagen und Weſten Reanla à bei Steinbrecher Jasper
e ſollen und müſſen heute und die Tage ter Zuſtimmung der Direction Ca 2100 ibergählige

S zu jedem nur annehmbaren Preiſe ausverkauft werden

Halle aſS RNiemeyerſtraße 9 Das Berliner Leihhaus etc Vent
offeriren billigſt v eues ren 85 nd n e arl S Jeder Käufer eines Ueberziehers kann ſich einen Hut oder ClaſDampkf Waser z Kagleitun t r ohre aner Art be als Grattebeltage wäblen S Erbaumgs Andahtsbachern ans

azu erforderlichen x männ n wiſſenſchaftl Literatur allerZweige Romanen Novellen 2c MuſiVerbindungsstücken un Dichtungsmaterialien
Bleirohr für Druek und AbHusszwecke

e S SSanitäts Vtensilien Gas un Wasserleitungs l e

Gegenstände eZinn und Iuftrohr für Bieräruekapparate ete i c nonesto Froanct erretet

Weichhlei Walzblei Hartblei Iagermetal e eAptimon re Zink Kupfer Zinn in Barren u Stangen

C IBILS t talien in gebund Sammlungen u einAussigor Flob b rwet Reine Naturbutter zeln n P r
aſt te reiſe erzeiar n n r auf Verlangen gratis und franco

gegen von Mk Wax Koestler Buchhandlung
J Bee in Glengen a/Brenz

h Tägl fr e Würſtchenohno h im Augen ff S Janerſch ürſtchen
blick eine durch reinen u ehmenGeruch sich auszeich nende und CLorned Beef Fr David SöhneLöthzinn in Platten und Stangen vobiachmeckonde Bouillon b J

m i cht alle a/S Geiststr e ISchmiedeeiſ Flanschen gebohrt und abgedreht Sohl ſoth einen gare Wie v 2 eder Wangerrt r a u a t

Borax Colophomum es Werkzeugs ne ev Chocoladen
hMeten und Solraubel in jeder Faeon und Art e agrnirte S a entent Leieht lösl entölt Cacao

ſowie ſonſtige Bödarfsartikel fur Pabriken unſchweis w Nietsen Leivsigerſtr 25 Pngl BisquitBor werbe Präuerölen Bremnereion elo t e e nm 2 et an Wiener Wil chen I Grosser PostversandtColonialw Handlungen

Franz Sumamen S ePaar 153 empfange täglich friſch Preislisten gratis u franco

GeldſchränkeWir ſtellen von jetzt ab die e landwirth icher Ma und alle durch dieſelben entſtehenden Leſchinen ein und verkaufen die e Lager habenden c und ein morrhoiden e e 20 ren e phle Die r u T r
elnen Theile zu anfzerordentlich billigen Preiſen worauf wir ganz be e teſſe verſende das Poſtfaß von 10 Pſd c Shrg Specialität

8 3,50 franko Poſtnachnahme lid und billig betBrotzen Cröslin B Stralſund eng ſolid und billigonders e an machen letter Mithl d er t TrreiDagegen werden wir die Anfertigung completter enanlagen un ereud verträglich für den ſchwächſten nton Kern Gerain dieſes S ſchlagender einzelner Maſchinen ſowie von Windturbinen in aus S
Die Conſervenfabrikedehnterem Maaße als Specialität betreiben und halten uns hierin angegen n len e a e on a Trockenes BrennholzBergmann SchIeeMaſchinenfabrik und Mühlenbauanfſtalt

be a
brich a /Nh verſendet francoS 35 Nachnahme oder Caſſa ca 9 bis in Fuhren frei Haus offerirtfd Brutto von er gret H Werther dte erweg 4o à X 5,50Rhein Rat S nerith e n en ſo nes Sefthtn tbberen Serben eilig Natnt Lies verſagt tann das Geſiche

e Amne S inkernnt rung Von vereidigten Chemikern durch Einreiben mit

S geprüft und als vorzüglich S Be Lilienmilch
t St r m Svielen Saaenen Medaillen Ko genügt für 100 Tassen aber durch vorzügliche Erfolge

Vorräthig in allen feinen Geschäften der Branche bewährteſter Zuſatz zur Bilch ſtarken anerkannte S wunderſamer Schönheit gebracht
E Fabrikanten I C Blooker Amsterdam Page r e v nal e s reeren e e wen 75

S Depngarweine e nene 17Von Sonnabend den 17 ds ſteht S n n aſche 1 Mk 40
Transport Roth und eine von 1 500 abeſter Spunnpferde ei Abnahne r 123 12 Flaſchen ve u 44 War ſind zum

bei mir zum Verkauf 1 vie eeneet die e S e ar hde0 T ehr alle le uns Sicherheit von uns auszuleihen
Gustav Sponner en be ch ar n dekl Brauhansgaſſe 7 a v gen e ſag gung es Kapitals nicht zuMeine Transvorte Prenn s 2 ar lausſtrafſe g S Wettin den 7 Januar 1885

hochelegante Mecklenburger n s Beſtellungen werden prompt T r e c

und BZannoverſche W de tiete Verzeichniſſe S 30,000 21,060 10,000 ree Wagenpferde e buaeſendet 9060 äägu e bei mir zum Verkauf ein ärztlich empfohlen und vorzügl Rheinwein rein e ſſreft vom 3060 1500 drelmal 960 undZtg en alle gen e eitee Weimberasbe Wanlauer Kreugnech Mark ſcweX Victor Halle a Ragdedngertt 57 O02Rr Ballin Oswaig Nieder et h Panhgelder von jeder Höhe

h w iſt Kiefern Brennholz e en hegerundſtücke durch mich W pilei hen

9 te t trocken ken Klob klwen ine Salze h ren gen u demacht in Axet L r
aus reinem 0 oFr e r Rhaesa aus Nordhaufen Holzhandlung v Carl Schumann alle e n Maſebirs tHalle e n Se
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